
Sanierung: Holzbalkendecke nivellieren

Was tun, wenn ein Fuß-

boden neu aufgebaut 

werden soll und die tra-

gende Holzbalkenlage 

noch nicht gedämmt ist, 

zu schwach und auch  

keine exakt horizontale 

Flächenausbildung mög-

lich ist. Dann heißt es von 

unten her aufbauen!

Manches Dachgeschoss ist 
überhaupt noch nicht er-

schlossen für Wohnzwecke. 
Doch gerade Dachbereiche 
sind im Grund genommen 
wertvoller Wohnraum. Weder  
müssen neue Flächen über-
baut werden, noch fehlen Vor-
aussetzungen wie Gas, Was-
ser, Strom. Alles ist bereits 
vorhanden. Einen Dachraum 
neu zu erschließen, ist also  
eigentlich eine einfache Sache. 

Doch wer sich daran wagt, 
sollte gleich von vornherein 
auch prüfen, wie es sich mit 
der tragenden Konstruktion 
verhält, sprich dem Zustand 
des Dachstuhls beziehungs-
weise der Deckenlage. Denn 
Altbauten warten beispiels-
weise nicht selten mit einer 
oberen Geschossdecke aus 
Holzbalken auf. Und hier 
krankt es dann oft an folgen-
den Punkten:

Die Bodenkonstruktion ist 
nicht gedämmt, die Balken 
sind für eine spätere Nutzung 
zu schwach oder es mangelt 
an einem tragfähigen Rohbo-
den. Außerdem sind Holzbal-
kendecken oftmals krumm 
und schief, was heißt, zualler-
erst für eine exakte Nivellie-
rung zu sorgen. Und schließ-
lich ist auch der Zustand des 
bisherigen Unterbodens zu 
prüfen, zumal wenn bereits 

Zwischenwände entfernt wor-
den sind und man plötzlich 
vor unterschiedlichen Boden-
höhen steht.

In unserem Kurs geht es  
also einmal ans Eingemachte. 
Aber eine grundlegende Sa-
nierung der Holzbalkendecke 
ist eben dann sinnvoll, bevor 
man ans Einrichten denkt! 
Und einmal gemacht, hat man 
für die Zukunft ausgesorgt. 
Es wird also empfohlen, den 

In unserem Fall handelt es 
sich um einen Linoleumboden, 
verklebt auf OSB-Platten, die auf 
einer Trittschalldämmung liegen.

Zunächst geht es darum, 
den alten Rohboden zu entfernen, 
denn auch ebene anmutende 
Plattenlagen können schief sein.

So zeigt sich dann meist der 
Rohboden. Gut zu sehen, dass sich 
nach Abriss einer Trennwand un-
terschiedliche Niveaus abzeichnen.

Mit einem langen Richt-
scheit wird das Problem noch 
deutlicher sichtbar. Und sind die 
Bretter so stückig verlegt und …
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und sind leicht zu beschaffen 
und anzubringen.

Wenn die Balkenbretter 
verschraubt sind, hat man 
eine neue und vor allem ein-
heitliche Aufbauhöhe für den 
neuen Rohboden, der zum 
Beispiel mit OSB-Platten 
erstellt werden kann. Da-
rauf kann man je nach zur 
Verfügung stehender Ge-
samthöhe eine Trittschall-
bahn verlegen sowie einen 

Klickboden. Wer es noch 
komfortabler haben möchte, 
baut auf einer Trittschall-
lage noch einen Trocken-
estrich auf und kann darauf 
dann auch Beläge wie Flie-
sen und Parkett verkleben. n 

Weitere Informationen
Infos und Quelle: www.planeo.de

Im nächsten Heft:
Rollrasen verlegen

gesamten Bodenaufbau zu-
rückzubauen bis auf die Bal-
kenlage, denn auf eine schiefe 
Bodenfläche nur neue Boden-
beläge zu verlegen, macht kei-
nen Sinn. Außerdem möchten 
wir ja auch zwischen den Bal-
ken dämmen und da braucht 
es vielleicht doch mehr Höhe.

In der Praxis heißt das 
dann: Alter Bodenbelag raus, 
alte Verlegeplatten raus, alter 
Blindboden bzw. alte Dielen-

bretter raus. Dann schauen, 
was ist zwischen den Balken 
und wie sehen diese aus, und 
dann hier erst einmal gut 
dämmen.

Reicht die Balkenhöhe nicht 
aus, kann man dickere Bretter 
seitlich anlaschen und so zum 
zweiten die Balken verstär-
ken, zum dritten aber auch 
gleichzeitig die Balkenhöhe 
auf ein Niveau bringen. Die 
Bretter dienen also dreifach 

… so morsch, heißt es auf  
jeden Fall: Weg damit! Denn auf 
so unsicherem Untergrund baut 
man keinen neuen Boden auf. 

Die Balken sind nun freige-
legt und was dazwischen liegt, ist 
keine ausreichende Dämmung. 
Hier sollte man dann voll verfüllen.

Auch wenn die Balken auf 
einem Niveau zu liegen scheinen, 
bitte prüfen. In unserem Fall be-
standen bis zu 5 cm Unterschied. 

Auch hier eignet sich das 
lange Richtscheit. Oder man 
spannt eine Schnur und misst den 
Abstand zum jeweiligen Balken. 

Dabei schraubt man diese 
beidseitig so hoch an, wie es die 
Schnur an der niedrigsten Stelle 
vorgibt – alle 50 cm. Die Bretter …

… verstärken so die Balken, 
geben mehr Dämmraum und sind 
dick genug zum Verschrauben  
des neuen OSB-Platten-Bodens.

… auch Ausgangspunkt für 
die Nivellierung der gesamten  
Balken. Das macht man mit 4 cm  
dicken und 10 cm breiten Brettern.

Falls noch Leitungen verlegt 
werden sollen, lässt sich dies jetzt 
in den Zwischenräumen leicht er-
ledigen, dann wird gedämmt.

Und so sieht der ausnivellierte Rohboden aus OSB-Platten dann aus. 
Er ist fertig für den weiteren Aufbau mit einer Trittschallentkoppelung 
bzw. einer Trockenestrichlage und dem weiteren Oberboden nach Wahl. 
Hier dann stets darauf achten, dass Randdämmstreifen verlegt werden.

Dabei geht man vom höchs-
ten Balkenpunkt aus und spannt 
quer und diagonal die Schnur. Der 
höchste Balkenpunkt ist dann …

Mit Hilfe einer Markierungs-
linie trifft man dann die Hoch-
kantbretter genau mittig, was zur 
sicheren Befestigung beiträgt.
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